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(54) Verfahren und Vorrichtung zum Transportieren eines Gleisabschnitts

(57) Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  ein  Verfahren
sowie  eine  Vorrichtung  zum  Transportieren  eines
Gleisabschnitts, insbesondere Weiche, Kreuzung oder
Herzstückbereich, zu einem Verlegeort, wobei der
Gleisabschnitt auf zumindest einem (ersten) Transport-
wagen auf einem Standardgleis bis in die Nähe des Ver-
legeortes transportiert wird und sodann mittels Kränen
von dem Transportwagen angehoben wird, die ihrer-
seits mit dem Gleisabschnitt auf einem Hilfsgleis zu
dem Verlegeort verfahren werden, um schließlich den
Gleisabschnitt abzusenken und einzubauen.Um mit
konstruktiv einfachen Maßnahmen den Gleisabschnit
vom Standardgleis zum Verlegeort zu transportiern,
wird vorgeschlagen, dass als Kräne Portalkräne ver-
wendet  werden,  die  während  ihres  Transportes  auf
dem  Standardgleis  mit  zusammengeklappten  Rah-
menbeinen auf zumindest einem (zweiten) Transport-
wagen derart transportiert werden, dass die beim
Verfahren auf dem Hilfsgleis in einer quer zu dessen
Längsrichtung verlaufenden Ebene sich abstützenden
Rahmenbeine in Längsrichtung des Standardgleises
ausgerichtet werden, dass zum Aufsetzen des Portal-
krans auf das Hilfsgleis dieser bei weiterhin zusammen-
geklappten Rahmenbeinen zunächst mittels einer von
dem zweiten Transportwagen ausgehenden Hebeein-
richtung in einem Umfang angehoben wird, dass der
Portalkran um 90° drehbar ist, dass anschließend die
Rahmenbeine in einem Umfang ausgeklappt werden,

dass diese auf dem Hilfsgleis positioniert sind, dass der
Portalkran bei sich auf dem Hilfsgleis abstützenden
Rahmenbeinen weiterhin angehoben wird, bis dass die
Rahmenschenkel bildende Abschnitte in erforderlichem
Umfang zueinander ausgerichtet sind und sodann gesi-
chert werden, dass anschließend der Kran zu dem
Gleisabschnitt positioniert wird und der Gleisabschnitt
angehoben und mittels des Krans zum Verlegeort trans-
portiert und dort abgesenkt wird.
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